
 

 

Schulpflege Zürich-Limmattal 

Stadt Zürich 

Schule Aemtler Primar 
Bertastrasse 50 
8003 Zürich 

 

 

Dispensationsgesuch zu vorhersehbarer Absenz 
Antrag und Entscheid 

SchülerIn 

Name, Vorname:   .......................................................  Geb.datum:  ..................................  

Klasse:  ................................................................................................................  

Klassenlehrperson:   ................................................................................................................  

Evtl. Betreuung:   ................................................................................................................  
Eine Dispensation bewirkt keine Reduktion des Elternbeitrages für die schulische Betreuung. 

Schulpflichtige Geschwister in anderen Klassen 

 Name Klasse Lehrperson Schule 

1.      

2.      

3.      

Eltern/Erziehungsberechtigte 

Name, Vorname (Mutter):   .....................................................................................................  

Name, Vorname (Vater):   .....................................................................................................  

Strasse, Nr.  ............................................................  PLZ:   ........................................  

Telefon Privat  ............................................................  Mobil:  ........................................  

Dispensationsgesuch 

Dauer Abwesenheit 

von (Tag):  ...............................................  bis (Tag):  ...................................................  

Begründung (Nachweise bitte beilegen):   .....................................................................................  

 ................................................................................................................................................  

 ................................................................................................................................................  
 
Datum: Unterschrift Eltern: 
 
 
 .................................   .......................................................................................................  

 

  



 
 
  

2/2 
 
 

Stellungnahme Klassenlehrperson:   

 ................................................................................................................................................  

 ................................................................................................................................................  

 ................................................................................................................................................  

Datum: Unterschrift: 
 
 .................................   .......................................................................................................  
 

 

Entscheid Schulleitung:  JA, Dispensation bewilligt 

  NEIN, Dispensation nicht bewilligt 

Stichwortartige Begründung (bei Ablehnung)  ............................................................................  

 ................................................................................................................................................  

 ................................................................................................................................................  

 ................................................................................................................................................  

Datum: Unterschrift: 
 
 
 .................................   .......................................................................................................  
 

 
Der  Entscheid zur Kenntnisnahme an die Eltern. 
 
cc: 
– Klassenlehrperson  
– schulische Betreuung 
 
 
 

Gegenüber dieser Anordnung der Schulleitung kann innert 10 Tagen seit deren Mitteilung bei 
der Kreisschulbehörde schriftlich ein Entscheid der Kreisschulbehörde verlangt werden, 
andernfalls die Anordnung in Rechtskraft erwächst. Die angefochtene Anordnung ist 
beizulegen. Es wird empfohlen im Begehren einen Antrag zu stellen und diesen zu 
begründen. 


